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Prüfungsordnung Universität Heidelberg 
für den Bachelorstudiengang 

Slavistik 
– Besonderer Teil – 

 
vom 28.07.2026 

 
Aufgrund von §§ 19 Abs. 1, Nr. 9 und 32 Abs. 3 Satz 1 des Landeshochschulgesetzes (LHG) vom 
01.01. 2005 (GBl. 2005, S. 1), in der jeweils geltenden Fassung, hat der Senat der Universität Heidel-
berg am  21.07.2026 die nachstehende Satzung für den Bachelorstudiengang Slavistik – Besonderer 
Teil – beschlossen. 
 
Die Rektorin hat ihre Zustimmung gemäß § 32 Abs. 3 Satz 1 LHG am 28.07.2026 erteilt. 
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I. ALLGEMEINES 
 
 
§  1 Geltung des Allgemeinen Teils 
 
Die Prüfungsordnung der Universität Heidelberg für die Bachelorstudiengänge Moderne Sprach- und 
Literaturwissenschaften der Neuphilologischen Fakultät – Allgemeiner Teil – ist in der jeweils geltenden 
Fassung Bestandteil dieser Prüfungsordnung. 
 
 
§  2 Gegenstand des Studiums und erforderliche Sprachkenntnisse 
 
(1) Gegenstand des Bachelorstudiengangs Slavistik sind die slavischen Sprachen und Literaturen 

von ihren Anfängen bis zur Gegenwart in ihrer geschichtlichen Entwicklung und in ihren sozialen und 
kulturellen Beziehungen, sowie ihre theoretische Grundlegung. Das Studium umfasst im We-
sentlichen folgende Inhalte: Im Studium werden fundierte Sprachkenntnisse in den gewählten 
slavischen Sprachen, vertiefte Kompetenzen in theoretischen, praktischen und komparatisti-
schen Bereichen der Sprach- und Literaturwissenschaft in den gewählten sprachlichen Teilge-
bieten vermittelt sowie ein Überblick über die Gesamtheit der Slavia in Sprache, Literatur und 
Kultur gegeben. Zu den slavischen Sprachen gehören das Kirchenslavische, Bulgarische, Make-
donische bzw. Mazedonische, Serbische, Kroatische, Bosnische, Montenegrinische, Slovenische 
(= die südslavischen Sprachen), das Tschechische, Slovakische, Ober- und Niedersorbische, Pol-
nische, Kaschubische (= die westslavischen Sprachen), das Russische, Belarussische, Ukrainische 
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und Russinische (= die ostslavischen Sprachen), ferner das heute ausgestorbene Elb- und Ost-
seeslavische (Polabisch, Pomoranisch und Slovinzisch). In Heidelberg können Sprachen aus 
allen drei Teilbereichen (Ost-, West- und Südslavisch) in freier Kombinationsmöglichkeit belegt 
werden; bei Wahl von „Russisch Lehramtsoption“ (Fachanteil 50%, Variante B) ist Russisch 
verbindlich. Es stehen folgende Sprachen zur Wahl: Russisch, Polnisch, Tschechisch, Bulga-
risch und Sprachen des ehemaligen Jugoslawiens (Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Ser-
bisch), wobei besonderes Augenmerk auf das Kroatische gelenkt wird. 

 
(2) Aufbauend auf ein breites Angebot an wählbaren slavischen Sprachen betont der Heidelberger 

Bachelorstudiengang Slavistik eine intensive Sprachausbildung. 
 
(3) Voraussetzung für die Aufnahme des Bachelorstudiums sind Englischkenntnisse auf dem Ni-

veau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Der Nachweis erfolgt 
durch die Hochschulzugangsberechtigung (in der Regel mindestens fünf Jahre Schulunterricht) 
und/oder durch entsprechende Zeugnisse. Er muss spätestens bis zum Ablauf der Orientie-
rungsphase (Ende des zweiten Semesters) bei der Fachstudienberatung vorgelegt werden. 

 
 
II. GESTALTUNG DES STUDIUMS UND PRÜFUNGSVERFAHREN 
 
 
§  3 Studienaufbau und Kombinationsmöglichkeiten 
 
(1) Das Studium ist gemäß § 4 Abs. 3 des Allgemeinen Teils der Bachelorprüfungsordnung aufge-

baut. Die zu absolvierenden Module und zugehörigen Lehrveranstaltungen, ggf. Voraussetzun-
gen zur Teilnahme an diesen sowie zugehörige Studien- und Prüfungsleistungen sind in Anlage 
1 aufgeführt. 

 
(2) Im Bachelorstudiengang Slavistik ist ein Teilzeitstudium möglich. 
 
(3) An der Universität Heidelberg wird der Studiengang Slavistik als Hauptfach mit einem Fachan-

teil von 75% (113 LP), als Hauptfach mit einem Fachanteil von 50% (74 LP) sowie als Begleit-
fach mit einem Fachanteil von 25% (35 LP) angeboten. Der B.A. Slavistik 50% wird in 2 Vari-
anten angeboten: Variante A beinhaltet das Studium von zwei Slavinen; bei Variante B (Rus-
sisch Lehramtsoption) erfolgt eine Spezialisierung auf das Russische. 

 
(4) Das Studium gliedert sich in eine Grundlagen- oder Basisphase, eine Aufbauphase  sowie – im 

Hauptfach – eine Vertiefungsphase. In den einzelnen Phasen ist das Studium jeweils unterglie-
dert in drei Bereiche: Spracherwerb, Wissenschaft und Übergreifende Kompetenzen. 

 
(5) Im Hauptfach, Fachanteil 75%, sind aus den in § 2 Abs. 1 letzter Satz angeführten slavischen 

Sprachen zwei in freier Kombination zu wählen, im Hauptfach, Fachanteil 50% Variante A, 
ebenfalls zwei, im Begleitfach (Fachanteil 25%) eine. Im Hauptfach, Fachanteil 50% Variante B 
„Russisch Lehramtsoption“, erfolgt eine Fokussierung ausschließlich auf das Russische. Diese 
Variante vermittelt insbesondere die für den Übergang in den Teilstudiengang Russisch des 
Master of Education (M.Ed.) für das Lehramt Gymnasium an der Universität Heidelberg erfor-
derlichen Kompetenzen. Das Studium im Hauptfach (75% sowie 50%, Variante A) vermittelt 
insbesondere die für den Zugang zum Master-of-Arts-Studiengang (M.A.) Slavische und Ost-
europäische Studien an der Universität Heidelberg erforderlichen Kompetenzen. Bei einem Stu-
dium Slavistik im Fachanteil 50%, Variante B („Lehramtsoption Russisch“), ist bei einem an-
schließenden M.A.-Studium Slavische und Osteuropäische Studien der Erwerb einer zweiten 
Slavine verpflichtend.  
Der Spracherwerb im Bachelorstudiengang Slavistik konzentriert sich besonders auf die Basis- 
und Aufbauphase. Bei den Modulen Wissenschaft wird im Hauptfach (Fachanteil 75%) das Auf-
baumodul sowohl in der Sprach- als auch in der Literaturwissenschaft belegt. Die zwei Haupt-
seminare des Vertiefungsmoduls werden ebenfalls zu beiden Schwerpunkten belegt, wobei 
beide gewählte slavische Sprachen abgedeckt werden müssen. Im Hauptfach (Fachanteil 50%) 
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erfolgt in Variante A eine Spezialisierung entweder auf die Sprach- oder Literaturwissenschaft 
bereits in der Aufbauphase, in Variante B „Russisch Lehramtsoption“ sind beide Schwerpunkte 
zum Russischen abzudecken. Das Begleitfach (Fachanteil 25%) sieht neben der intensiven 
Ausbildung im Bereich Spracherwerb in einer slavischen Sprache ein Modul Wissenschaft mit 
frei wählbarem Schwerpunkt entweder in Sprach- oder Literaturwissenschaft vor.  

 
(6) Gemäß § 4 Abs. 8 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung müssen die Studierenden im 

Hauptfach (Fachanteil 75% sowie 50%) bis zum Ende des 2. Semesters erfolgreich am Basis-
modul Sprach- und Literaturwissenschaft (d. h. an der Einführung in die Literaturwissenschaft 
allgemeiner und besonderer Teil und der Einführung in die Sprachwissenschaft diachroner und 
synchroner Teil teilgenommen haben (Orientierungsnachweis). Jede der in den vier genannten 
Lehrveranstaltungen erbrachten Prüfungsleistungen muss mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
bewertet worden sein. Im Begleitfach (Fachanteil 25%) müssen die Studierenden zur Erlangung 
des Orientierungsnachweises spätestens bis zum Ende des zweiten Semesters erfolgreich am 
Basismodul Spracherwerb teilgenommen haben. In Ausnahmefällen kann eine Fristverlänge-
rung beantragt werden (vgl. § 4 Abs. 8 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung). 

 
(7) Unterrichts- und Prüfungssprache ist grundsätzlich Deutsch; Prüfungen und Lehrveranstaltun-

gen können aber auch in einer slavischen Sprache oder auf Englisch abgehalten werden. 
 
(8)  Die Fächer der Bachelor-Teilstudiengänge können grundsätzlich frei miteinander kombiniert 

werden, sofern ein entsprechendes Studienangebot besteht. Der Bachelorstudiengang Slavistik 
soll indes nicht mit dem Studiengang Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien kombiniert wer-
den. In dem Fall, dass diese beiden Studiengänge dennoch kombiniert werden, müssen in den 
beiden Studiengängen jeweils verschiedene Sprachen gewählt werden.  

 
(9) Die Heidelberger Slavistik unterstützt Aufenthalte der Studierenden in den jeweiligen slavischen 

Ländern. Ein Auslandssemester oder Auslandsjahr kann prinzipiell jeder Zeit in den Studienver-
lauf integriert werden. Grundsätzlich kann jeder Veranstaltungstyp bzw. jedes Modul des hier 
beschriebenen Studiengangs auch an einer ausländischen Universität absolviert und gemäß § 
13 des Allgemeinen Teils der Bachelorprüfungsordnung anerkannt werden. Eine rechtzeitige 
Beratung bei der zuständigen Fachstudienberatung wird empfohlen. 

 
 
§  4 Abschluss des Studiums 
 
Im Hauptfach (Fachanteil 75%) und in einem der beiden Hauptfächer (50%) wird zum Abschluss des 
Studiums eine Bachelorarbeit geschrieben. Außerdem wird im Hauptfach (75% sowie 50%) zum Ab-
schluss des Studiums eine mündliche Abschlussprüfung abgelegt. Die Prüfungsthemen der Prüfungs-
module (mündliche Abschlussprüfung und ggf. Bachelorarbeit) sind so festzulegen, dass alle im Ba-
chelorstudium studierten Sprachen und wissenschaftlichen Spezialisierungen (Literatur- und/oder 
Sprachwissenschaft) abgeprüft werden.  
 
 
§  5 Zulassungsvoraussetzungen zur Bachelorarbeit 
 
Für die Zulassung zur Bachelorarbeit sind gemäß § 18 Abs. 3 des Allgemeinen Teils der Bachelorprü-
fungsordnung zusätzlich Bescheinigungen über die erfolgreich bestandenen in Anlage 1 aufgeführten 
Basis- und Aufbaumodule der Bereiche Wissenschaft und Spracherwerb vorzulegen.  
 
 
§  6 Bachelorarbeit 
 
(1) Die Bachelorarbeit wird in Literatur- oder in Sprachwissenschaft geschrieben, basierend auf Wis-

sen, das im Aufbau- oder Vertiefungsmodul Wissenschaft erworben wurde.  
 

(2) Die Bachelorarbeit muss in der Regel in deutscher Sprache angefertigt werden. Ausnahmen 
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sind in Absprache mit den die Arbeit betreuenden Personen möglich. 
 
 
§ 7 Mündliche Abschlussprüfung 
 
(1)  Im Hauptfach (75% sowie 50%) ist eine mündliche Abschlussprüfung abzulegen. Diese wird 

von zwei Prüfenden als Einzelprüfung abgenommen. Besteht ein Teil der mündlichen Prüfung 
in der Verteidigung der Bachelorarbeit, ist eine der beiden prüfenden Personen die Person, die 
die Bachelorarbeit betreut hat. Für den Fall, dass die zu prüfende Person bei der Anmeldung 
zur Prüfung von ihrem Vorschlagsrecht keinen Gebrauch gemacht hat, werden ihr die prüfenden 
Personen spätestens eine Woche vor der mündlichen Prüfung bekannt gegeben. 

 

(2)  Die mündliche Abschlussprüfung dauert etwa 45 Minuten und findet in der Regel in deutscher 
Sprache statt. In Ausnahmefällen kann die Prüfung auch in englischer Sprache stattfinden. 
 

(3)  Die mündliche Abschlussprüfung besteht im Fachanteil 75% aus einem Kolloquium zur Ba-
chelorarbeit und angrenzenden Themengebieten (ca. 15 Minuten). Zusätzliche Prüfungsthe-
men stammen aus den Fachbereichen Sprach- und Literaturwissenschaft (je ca. 15 Minuten), 
wobei beide gewählte slavische Sprachen berücksichtigt sein müssen. Im Fachanteil 50%, Va-
riante A, besteht die mündliche Abschlussprüfung, wenn die Bachelorarbeit im Teilstudiengang 
Slavistik geschrieben wurde, aus einem Kolloquium zur Bachelorarbeit und angrenzenden The-
mengebieten (ca. 15 Minuten). Zusätzliche Prüfungsthemen stammen aus dem Fachbereich, 
der im Aufbaumodul als Spezialisierung gewählt wurde (Sprach- oder Literaturwissenschaft) 
(ca. 30 Minuten), wobei beide gewählte slavische Sprachen berücksichtigt sein müssen. Wird 
die Bachelorarbeit nicht im Teilstudiengang Slavistik geschrieben, stammen die Themen der 
mündlichen Prüfung aus dem Fachbereich, der im Aufbaumodul als Spezialisierung gewählt 
wurde (Sprach- oder Literaturwissenschaft) (ca. 45 Minuten), wobei beide gewählte slavische 
Sprachen berücksichtigt sein müssen. Im Fachanteil 50%, Variante B, besteht die mündliche 
Abschlussprüfung, wenn die Bachelorarbeit im Teilstudiengang Slavistik geschrieben wurde, 
aus einem Kolloquium zur Bachelorarbeit und angrenzenden Themengebieten (ca. 15 Minuten). 
Zusätzliche Prüfungsthemen stammen aus der Sprach- und Literaturwissenschaft (je ca. 15 
Minuten). Wird die Bachelorarbeit nicht im Teilstudiengang Slavistik geschrieben, stammen die 
Themen der mündlichen Prüfung zu gleichen Teilen aus der Sprach- und Literaturwissenschaft) 
(je ca. 20-25 Minuten). Die Festlegung der Prüfungsthemen erfolgt in Absprache mit den Prü-
fenden auf Vorschlag der zu prüfenden Person.  
 

(4)  Die mündliche Abschlussprüfung ist im Studiengang Slavistik mit 4 Leistungspunkten belegt. 
 
(5) Näheres ist in § 22 des Allgemeinen Teils der Bachelorprüfungsordnung geregelt.  
 
 
§ 9 Berechnung der Studienfachnote 
 
Bei der Berechnung der Studienfachnote gemäß § 23 des Allgemeinen Teils der Bachelorprüfungsord-
nung fließen alle Noten außer denen der Basismodule Sprache ein. 
 
 
§ 10 Inkrafttreten; Außerkrafttreten 
 
(1) Die vorstehende Prüfungsordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung im Mitteilungsblatt 

der Rektorin in Kraft. Sie gilt erstmals ab dem Wintersemester 2026/2027. 
 
(2) Die bisherige Prüfungsordnung vom 16. März 2022 (Mitteilungsblatt des Rektors vom 31. März 

2022, S. 629 ff.) tritt entsprechend mit Ablauf des Sommersemesters 2026 außer Kraft. 
 
(3) Für Studierende, die das Studium bereits vor Inkrafttreten der Prüfungsordnung nach Absatz 1 

begonnen haben, können auf Antrag noch für acht weitere Semester, aber maximal bis zum 
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Ablauf des Wintersemesters 2030/31, die bisherigen Regelungen nach der Prüfungsordnung 
vom 16. März 2022 gelten. 

 
 
 
Heidelberg, den 28.07.2026 
 
 
 
 
Prof. Dr. Frauke Melchior  
Rektorin 
 
 
 

Anlage 1: Modulübersichten und Modulkurzbeschreibungen 
 
Modulübersicht Hauptfach (Fachanteil 75%) 
Modulübersicht Hauptfach (Fachanteil 50%) Variante A 
Modulübersicht Hauptfach (Fachanteil 50%) Variante B („Russisch Lehramtsoption“) 
Modulübersicht Begleitfach (Fachanteil 25%) 
 
 
Wahl zwischen fünf slavischen Sprachen: Bulgarisch Bosnisch/ Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, Pol-
nisch, Russisch oder Tschechisch. Im Hauptfach (75% und 50% Variante A) sind 2 Sprachen zu wählen, im 
Hauptfach (50% Variante B) nur eine (Russisch); im Begleitfach (25%) ist eine Sprache zu wählen. Im Falle 
einer Kombination mit dem Studiengang Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien müssen jeweils andere 
Sprachen gewählt werden als im Studiengang Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien.  
 
 
Abkürzungen: 

Module: 

BS – B, BKMS, P, R, T = Basismodule Spracherwerb mit den Sprachen Bulgarisch, Bosnisch/Kroa-
tisch/Montenegrinisch/Serbisch, Polnisch, Russisch, Tschechisch 

BSLW = Basismodul Sprach- und Literaturwissenschaft 

BW 25 LKW = Basismodul Wissenschaft (25%): Literatur- und Kulturwissenschaft 

BW 25 SKW = Basismodul Wissenschaft (25%): Sprach- und Kulturwissenschaft 

BESLW = Basismodul Epochenwissen Sprach- und Literaturwissenschaft 

AS – B, BKMS, P, R, T = Aufbaumodule Spracherwerb mit den Sprachen Bulgarisch, Bosnisch/Kroa-
tisch/Montenegrinisch/Serbisch, Polnisch, Russisch, Tschechisch 

AW – LW = Aufbaumodul Wissenschaft – Literaturwissenschaft 

AW – SW = Aufbaumodul Wissenschaft – Sprachwissenschaft 

AWK 50B = Aufbaumodul Wissenschaft und Kultur Russisch        

AW 25 LKW = Aufbaumodul Wissenschaft (25%): Literatur- und Kulturwissenschaft 

AW 25 SKW = Aufbaumodul Wissenschaft (25%): Sprach- und Kulturwissenschaft 

VS = Vertiefungsmodul Spracherwerb 

VS – R = Vertiefungsmodul Spracherwerb Russisch 

VR LAO = Vertiefungsmodul Russisch Lehramtsoption 

VW = Vertiefungsmodul Wissenschaft 

VK = Vertiefungsmodul Kultur 

VWK = Vertiefungsmodul Wissenschaft und Kultur Russisch 

VW 50 – LW = Vertiefungsmodul Wissenschaft 50% – Literaturwissenschaft 

VW 50 – SW = Vertiefungsmodul Wissenschaft 50% – Sprachwissenschaft 

ÜK = Übergreifende Kompetenzen 
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PM = Pflichtmodul 

WPM = Wahlpflichtmodul 

 

 

Lehrveranstaltungen: 

EV = Einführungsveranstaltung 

PS = Proseminar 

HS = Hauptseminar 

V = Vorlesung 

RV = Ringvorlesung Kultur- und Geistesgeschichte (mit Diskussionsanteilen) 

Ü = Sprachübung I-IV 

SÜ = Sprachübung (im Vertiefungsmodul) 

WÜ = Wissenschaftliche Übung 

 

 

Allgemeines: 

B, BKMS, P, R, T   = Bulgarisch, Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, Polnisch, Russisch, 
Tschechisch 

LW  = Literaturwissenschaft 

SW = Sprachwissenschaft 

LAO = Lehramtsoption 

LP = Leistungspunkte 

SWS = Semesterwochenstunden 

FS = Fachsemester 

SoSe = Sommersemester 

WiSe = Wintersemester 

 
 
Abkürzungen für Fachanteile und Varianten: 

Sl 75 = Slavistik Fachanteil 75% 

Sl 50 A = Slavistik Fachanteil 50% Variante A 

Sl 50 B = Slavistik Fachanteil 50% Variante B („Russisch Lehramtsoption“) 

Sl 25 = Slavistik Fachanteil 25% 

 

Studien- und Prüfungsleistungen  
 
Kontaktzeit  = regelmäßige und aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung 
 
„studienbegleitende Leistungen“   

 = studienbegleitende Leistungen sind Studien- und/oder Prüfungsleistungen, die im Rahmen von 
Lehrveranstaltungen entweder während der Vorlesungszeit oder unmittelbar im Anschluss an 
Lehrveranstaltungen in der vorlesungsfreien Zeit erbracht werden, z.B.: mündliche Vorträge, 
mündliche Prüfungen, (Impuls)-Referate, reaction papers, Protokolle, schriftliche Reflexionen, 
Klausuren, Dossiers, Essays, Aufsätze, Projektarbeit, Projektportfolios, Poster, Skripte, Lernport-
folios, Präsentation und Diskussion von wissenschaftlichen Projekten, Forschungsberichte, Re-
zensionen, Moderation und Diskussionsleitung zu vorbereiteten Themen, Vorbereitung und 
Durchführung von Podiumsdiskussionen oder kleinen wissenschaftlichen Tagungen, Erstellung 
von Podcasts, Verfassen eines Exposés. 
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Lehr-Lern-Prüfungsformate 
 
Die Lehr-, Lern- und Prüfungsformate sind angesichts der Wahlmöglichkeiten aus den verschiedenen 
Teilbereichen und Veranstaltungsformaten breit gefächert. Die konkreten Lehr- und Lernformate sowie 
die Studien- und Prüfungsleistungen werden gemäß § 17 Abs. 2 des Allgemeinen Teils der Prüfungs-
ordnung von der jeweiligen Lehrperson bestimmt und spätestens zu Beginn der Lehrveranstaltung be-
kannt gegeben. Als Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten gilt, wenn nicht anders an-
gegeben: Regelmäßige und aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen des Moduls (s.u. „Kontakt-
zeit“); erweitertes und vertiefendes Eigenstudium; erfolgreiches Absolvieren der Studien- und Prüfungs-
leistungen. 
 

Lehrveranstaltungsformate: 

Einführungsveranstaltungen, (Pro- und Haupt-)Seminare, Wissenschaftliche Übungen, Vorlesungen, 
Sprachkurse und Sprachübungen, ggf. digitale Lehrformate, Tutorium wissenschaftliches Arbeiten. 
 

Lehr- und Lernformate: 

Vortrag der Lehrenden im Plenum, Vortrag von Studierenden im Plenum, Diskussion im Plenum, Se-
minargespräch, gemeinsame Text- und Werkinterpretation, Team- und Gruppenarbeit, Arbeitsaufga-
ben, Projektarbeit, E-Learning, Online- und Hybridformate, Bearbeitung von Recherche- und Analyse-
aufgaben, (Kurz- und Impuls-)Referate, (Multimedia)-Präsentationen, eigenständige Beschreibung von 
Fragestellungen und Analyseansätzen, Vorstellung eigenständiger Analyseergebnisse unter Berück-
sichtigung der Sekundärliteratur, kritische Diskussion ausgewählter theoretischer Texte, Korpusarbeit, 
Feldforschung, Datenanalyse, Planung von Unterrichtsentwürfen, Simulation von Unterrichtszenarien, 
selbständige Vor- und Nachbereitung, erweiterndes und vertiefendes Eigenstudium, Einzelbetreuung. 
 

Prüfungsformate: 

Klausuren, mündliche Vorträge, mündliche Prüfungen, (Impuls)-Referate, reaction papers, Protokolle, 
schriftliche Reflexion, schriftliche Hausarbeiten, Klausuren, Dossiers, Essays, Aufsätze, Projektarbeit 
und Projektportfolio, Poster, Skripte, Lernportfolios, Präsentation und Diskussion von wissenschaftli-
chen Projekten, Forschungsberichte, Rezensionen, Unterrichtsentwürfe, Moderation und Diskussi-
onsleitung zu vorbereiteten Themen, Vorbereitung und Durchführung von Podiumsdiskussionen oder 
kleinen wissenschaftlichen Tagungen, Erstellung von Podcasts, Verfassen eines Exposés, Verfassen 
einer ausführlichen wissenschaftlichen Arbeit
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Modulübersicht Hauptfach (Fachanteil 75%) → 113 LP (plus 12 LP BA-Arbeit im Hauptfach plus 20 LP ÜK plus 35 LP Begleitfach) 

Phase Semester Modul 

Vertiefung 

6 
Vertiefung  

Spracherwerb2  

PM: 3 SÜ, 6 SWS, 9 LP  

 

 Bachelorarbeit  

PM: 12 LP 
Mündliche Abschlussprüfung 

PM: 4 LP 

ÜK 
PM: 20 LP 

Vertiefung Kultur  
PM: 1 WÜ/V3 + 1 RV  

(reduzierter Anspruch),  
4 SWS, 6 LP 5 Vertiefung Wissenschaft  

PM: 1 HS SW + 1 HS LW, 4 SWS, 16 LP 
Aufbau  

Spracherwerb – 
B, BKMS, P, R, T  

WPM: 2 Ü,  

12 (8)1 SWS, 10 LP 
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Aufbau  
Spracherwerb – 
B, BKMS, P, R, T  

WPM: 2 Ü,  
12 (8)1 SWS, 10 LP 

Aufbau 

4 

Aufbau Wissenschaft – 

Sprachwissenschaft 

PM: 2 PS,  
4 SWS, 10 LP 

Aufbau Wissenschaft – 

Literaturwissenschaft 

PM: 2 PS,  
4 SWS, 10 LP 

3 

Basis  
Spracherwerb – 

B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü,  

12 (8)1 SWS, 10 LP 

Basis  
Spracherwerb – 
B, BKMS, P, R, T  

WPM: 2 Ü,  
12 (8)1 SWS, 10 LP 

Basis 

2 
Basis Epochenwissen 
Sprach- und Literatur-

wissenschaft 

PM: 2 WÜ, 4 SWS, 6 LP 

Basis Sprach und Litera-
turwissenschaft  

PM: 4 EV, 9 SWS, 12 LP 1 

1 Die Sprachübungen zum Russischen sind in der Basis- und Aufbauphase jeweils 6-stündig pro Semester, Bulgarisch, Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, 

Polnisch und Tschechisch jeweils 4-stündig; die geringere Kontaktzeit wird durch eine erhöhte Anforderung in Vor- und Nachbereitung ausgeglichen.  

2 Jede studierte Sprache muss mit mindestens einer SÜ abgedeckt werden, die dritte SÜ ist frei zwischen den studierten Sprachen wählbar. 

3 Die Slavine der WÜ/V ist frei wählbar.  

4 Wichtig für die Planung des Studiums: Außer im Russischen wird nicht jeder Sprachkurs in jedem Semester auf jeder Niveaustufe angeboten: Im Wintersemester werden 
die Sprachkurse Bulgarisch und Tschechisch I und III sowie BKMS und Polnisch II und IV angeboten. Im Sommersemester werden Bulgarisch und Tschechisch II und IV 
sowie BKMS und Polnisch I und III angeboten. 

 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

Modulübersicht Hauptfach (Fachanteil 50%) Variante A → 74 LP (plus 12 LP BA-Arbeit in einem der beiden Hauptfächer plus 20 LP ÜK 

(10 LP pro Fach) plus 74 LP im anderen Hauptfach) 

Phase Semester Modul 

Vertiefung 

6 
Bachelorarbeit 

(in einem der beiden Hauptfächer) 
WPM: 12 LP 

Mündliche Abschlussprüfung  

PM: 4 LP 

ÜK 
PM: 10 LP 

Vertiefung Wissenschaft 50% – SW 
WPM: 1 HS SW (reduzierter Anspruch) + 1 RV oder 

WÜ/V SW (reduzierter Anspruch), 4 SWS, 8 LP 

- - - - - - - - - - - - - - - ODER - - - - - - - - - - - - - - -  

Vertiefung Wissenschaft 50% – LW 
WPM: 1 HS LW (reduzierter Anspruch) + 1 RV oder 

WÜ/V LW (reduzierter Anspruch), 4 SWS, 8 LP 

5 Aufbau  
Spracherwerb – 

B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü,  

12 (8)1 SWS, 10 LP 
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 Aufbau  

Spracherwerb – 
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü,  
12 (8)1 SWS, 10 LP 

Aufbau Wissenschaft – SW 

WPM: 2 PS, 4 SWS, 10 LP 

- - - - - - - - - - - - - - - ODER - - - - - - - - - - - - - - -  

Aufbau Wissenschaft – LW 

WPM: 2 PS, 4 SWS, 10 LP 

Aufbau 

4 

3 

Basis  
Spracherwerb – 

B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü,  

12 (8)1 SWS, 10 LP 

Basis  
Spracherwerb – 

B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü,  

12 (8)1 SWS, 10 LP 

Basis 

2 
Basis Sprach und Literaturwissenschaft 

PM: 4 EV, 9 SWS, 12 LP 
1 

1 Die Sprachübungen zum Russischen sind in der Basis- und Aufbauphase jeweils 6-stündig pro Semester, Bulgarisch, Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, 
Polnisch und Tschechisch jeweils 4-stündig; die geringere Kontaktzeit wird durch eine erhöhte Anforderung in Vor- und Nachbereitung ausgeglichen. 

2 Wichtig für die Planung des Studiums: Außer im Russischen wird nicht jeder Sprachkurs in jedem Semester auf jeder Niveaustufe angeboten: Im Wintersemester werden 
die Sprachkurse Bulgarisch und Tschechisch I und III sowie BKMS und Polnisch II und IV angeboten. Im Sommersemester werden Bulgarisch und Tschechisch II und IV 
sowie BKMS und Polnisch I und III angeboten. 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

Modulübersicht Hauptfach (Fachanteil 50%) Variante B („Russisch Lehramtsoption“) → 74 LP (plus 12 LP BA-Arbeit in einem der beiden 

Hauptfächer plus 20 LP ÜK (10 LP pro Fach) plus 74 LP im anderen Hauptfach) 

Phase Semester Modul 

Vertiefung 

6 Vertiefung Spracher-
werb Russisch 

PM: 3 SÜ, 6 SWS, 9 LP 

Vertiefung Russisch 
Lehramtsoption 

PM: 2 SÜ (LAO), 4 
SWS, 6 LP 

Bachelorarbeit 
(in einem der beiden Hauptfächer) 

WPM: 12 LP 

Mündliche Abschlussprüfung   
PM: 4 LP 

5 Vertiefung Wissenschaft + Kultur Russisch 

PM: 1 HS zur russischen SW oder LW + 1 WÜ russ.  
Medien-/Landeskunde, 4 SWS, 11 LP 

Aufbau 

4 
Aufbau Spracherwerb Russisch  

PM: 2 Ü, 12 SWS, 10 LP 

Aufbau Wissenschaft + Kultur Russisch  

PM: 1 PS SW + 1 PS LW + 1 RV zur Kultur- und Geistesge-
schichte der slavischen Völker (reduzierter Anspruch),  

6 SWS, 12 LP 
ÜK* 

PM: 10 LP 

3 

Basis 

2 
Basis Spracherwerb Russisch  

PM: 2 Ü, 12 SWS, 10 LP 

Basis Sprach- und Literaturwissenschaft 

PM: 4 EV, 9 SWS, 12 LP 
1 

* Für eine Fortsetzung des Bachelorstudiums im Master of Education müssen im ÜK-Bereich Leistungspunkte im Bereich der Bildungswissenschaften, der Fachdidaktik 
sowie der berufsorientierenden Praktika absolviert worden sein. Details können dem Allgemeinen Teil der Bachelorprüfungsordnung der Neuphilologischen Fakultät, der 
Ordnung für die bildungswissenschaftlichen Studienanteile in der Lehramtsoption der Bachelorstudiengänge sowie dem Allgemeinen Teil der Zulassungsordnung für die 
Master-of-Education-Studiengänge entnommen werden. 
 

 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

Modulübersicht Begleitfach (Fachanteil 25%) → 35 LP  

Phase Semester Modul 

 
Aufbau 

6 

Aufbau Spracherwerb – 
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü, 12 (8)1 SWS, 10 LP 
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Aufbau Wissenschaft (25%): Sprach- und Kulturwissenschaft2 
WPM: 1 PS SW + 1 RV, 4 SWS, 9 LP 

ODER 

Aufbau Wissenschaft (25%): Literatur- und Kulturwissenschaft2 
WPM: 1 PS LW + 1 RV, 4 SWS, 9 LP 

5 

4 

Basis 

3 

Basis Spracherwerb – 
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü, 12 (8)1 SWS, 10 LP 

Basis Wissenschaft (25%): Sprach- und Kulturwissenschaft 
WPM: 2 EV SW, 4 SWS, 6 LP 

ODER 

Basis Wissenschaft (25%): Literatur- und Kulturwissenschaft 
WPM: 2 EV LW, 5 SWS, 6 LP 

2 

1 

1 Die Sprachübungen zum Russischen sind in der Basis- und Aufbauphase jeweils 6-stündig pro Semester, Bulgarisch, Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, 

Polnisch, und Tschechisch jeweils 4-stündig; die geringere Kontaktzeit wird durch eine erhöhte Anforderung in Vor- und Nachbereitung ausgeglichen. 

2 Im Aufbaumodul muss derselbe Schwerpunkt gewählt werden wie im Basismodul. 

3 Wichtig für die Planung des Studiums: Außer im Russischen wird nicht jeder Sprachkurs in jedem Semester auf jeder Niveaustufe angeboten: Im Wintersemester werden 
die Sprachkurse Bulgarisch und Tschechisch I und III sowie BKMS und Polnisch II und IV angeboten. Im Sommersemester werden Bulgarisch und Tschechisch II und IV 
sowie BKMS und Polnisch I und III angeboten. 

 
 

 

 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

Modulkurzbeschreibungen 
 

Basismodule: 

 

Basismodul Spracherwerb Russisch, (BS – R)  

Verwendbarkeit: WPM für Sl 75, Sl 50 A und Sl 25; PM für Sl 50 B 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Sprachübung I Ü 6 
75% + 50%: 1  

25%:1-2 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)  

3 LP 
1 LP 
1 LP 

5 

Sprachübung II Ü 6 
75% + 50%: 2  

25%: 2-3 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)               

3 LP 
1 LP 
1 LP 

5 

  12   10 

 
 

Basismodul Spracherwerb Bulgarisch, Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, Polnisch, Tschechisch (BS – B, BKMS, P, T)  

Verwendbarkeit: WPM für Sl 75, Sl 50 A und Sl 25  

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem.1 Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Sprachübung I Ü 4 1-2 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)  

2 LP 
2 LP 
1 LP 

5 

Sprachübung II Ü 4 2-3 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)               

2 LP 
2 LP 
1 LP 

5 

  8   10 

1 Im Wintersemester werden die Sprachkurse Bulgarisch und Tschechisch I sowie BKMS und Polnisch II angeboten. Im Sommersemester werden Bulgarisch und Tschechisch 
II sowie BKMS und Polnisch I angeboten. 

 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

Basismodul Sprach- und Literaturwissenschaft (BSLW)  

Verwendbarkeit: PM für Sl 75, Sl 50 A, und Sl 50 B 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Einführung in die Sprachwissenschaft – 
Diachroner Teil 

EV 2 
1-2 (nur im 

WiSe) 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                               

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

Einführung in die Sprachwissenschaft – 
Synchroner Teil 

EV 2 
1-2 (nur im 

WiSe) 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                  

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

Einführung in die Literaturwissenschaft – 
Allgemeiner Teil 

EV 3 
1-2 (nur im 

SoSe) 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                  

1,5 LP 
1 LP 

0,5 LP 
3 

Einführung in die Literaturwissenschaft – 
Besonderer Teil* 

EV 2 
1-2 (nur im 

SoSe) 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                  

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

  9   12 

* Der „Besondere Teil“ wird nur dann zum Russischen besucht, wenn der Studiengang dies zwingend vorsieht (dies ist der Fall im Fachanteil 50% Variante B („Russisch 

Lehramtsoption“). In allen anderen Fällen wird der „Besondere Teil“ der Einführung in die Literaturwissenschaft in der Regel zur zweiten, nicht-russischen, Sprache absol-

viert. 

 

Basismodul Wissenschaft (25%): Sprach- und Kulturwissenschaft (BW 25 SKW)  

Verwendbarkeit: WPM für Sl 25 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Einführung in die Sprachwissenschaft – 
Diachroner Teil 

EV 2 
1-3 (nur im 

WiSe) 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                               

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

Einführung in die Sprachwissenschaft – 
Synchroner Teil 

EV 2 
1-3 (nur im 

WiSe) 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                  

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

  4   6 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

 
 

Basismodul Wissenschaft (25%): Literatur- und Kulturwissenschaft (BW 25 LKW) 

Verwendbarkeit: WPM für Sl 25 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Einführung in die Literaturwissenschaft – 
Allgemeiner Teil 

EV 3 
1-3 (nur im 

SoSe) 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                  

1,5 LP 
1 LP 

0,5 LP 
3 

Einführung in die Literaturwissenschaft – 
Besonderer Teil 

EV 2 
1-3 (nur im 

SoSe) 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                  

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

  5   6 

 
 
 

Basismodul Epochenwissen Sprach- und Literaturwissenschaft (BESLW)  

Verwendbarkeit: PM für Sl 75 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Wissenschaftliche Übung  
Epochenwissen Sprachwissenschaft 

WÜ 2 
1-2 (nur im 

WiSe) 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

Wissenschaftliche Übung  
Epochenwissen Literaturwissenschaft 

WÜ 2 
1-2 (nur im 

SoSe) 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

  4   6 

 
 
 
 

 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

Aufbaumodule: 

 

Aufbaumodul Spracherwerb Russisch (AS – R)  

Verwendbarkeit: WPM für Sl 75, Sl 50 A und Sl 25; PM für Sl 50 B 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Sprachübung III Ü 6 
75% + 50%: 3 

25%: 4-5 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)  

3 LP 
1 LP 
1 LP 

5 

Sprachübung IV Ü 6 
75% + 50%: 4 

25%: 5-6 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)               

3 LP 
1 LP 
1 LP 

5 

  12   10 

 
 

Aufbaumodul Spracherwerb Bulgarisch, Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, Polnisch, Tschechisch (AS – B, BKMS, P, T)  

Verwendbarkeit: WPM für Sl 75, Sl 50 A und Sl 25 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem.1 Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Sprachübung III Ü 4 3-4 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)  

2 LP 
2 LP 
1 LP 

5 

Sprachübung IV Ü 4 4-5 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                

studienbegleitende Leistungen (s. o.)               

2 LP 
2 LP 
1 LP 

5 

  8   10 

1 Im Wintersemester werden die Sprachkurse Bulgarisch und Tschechisch III sowie BKMS und Polnisch IV angeboten. Im Sommersemester werden Bulgarisch und Tschechisch 
IV sowie BKMS und Polnisch III angeboten. 

 
 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

Aufbaumodul Wissenschaft – Sprachwissenschaft (AW – SW)  

Verwendbarkeit: PM für Sl 75, WPM für Sl 50 A 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Proseminar zur slavischen Sprachwissen-
schaft in der ersten der gewählten 

slavischen Sprachen 
PS 2 

75%: 2-4 
50%: 3-5 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)  

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

Proseminar zur slavischen Sprachwissen-
schaft in der zweiten der gewählten 

slavischen Sprachen 
PS 2 

75%: 2-4 
50%: 3-5 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

  4   10 

 
 
 

Aufbaumodul Wissenschaft – Literaturwissenschaft (AW – LW)  

Verwendbarkeit: PM für Sl 75, WPM für Sl 50 A 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Proseminar zur slavischen Literaturwissen-
schaft in der ersten der gewählten  

slavischen Sprachen 
PS 2 

75%: 2-4 
50%: 3-5 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)  

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

Proseminar zur slavischen Literaturwissen-
schaft in der zweiten der gewählten  

slavischen Sprachen 
PS 2 

75%: 2-4 
50%: 3-5 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)  

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

  4   10 

 
 
 
 
 
 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

Aufbaumodul Wissenschaft und Kultur Russisch (AWK 50B) 

Verwendbarkeit: PM für Sl 50 B 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Proseminar zur russischen  
Sprachwissenschaft 

PS 2 3-4 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)  

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

Proseminar zur russischen  
Literaturwissenschaft 

PS 2 3-4 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)  

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

Ringvorlesung zur Kultur- und Geistesgeschichte 
der slavischen Völker (reduzierter Anspruch) 

RV 
(red.) 

2 
3-4 (i.d.R. 

nur im SoSe) 
Kontaktzeit 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 

2 

  6   12 

 

 
 
 

Aufbaumodul Wissenschaft 25%: Sprach- und Kulturwissenschaft (AW 25 SKW)  

Verwendbarkeit: WPM für Sl 25 (es muss derselbe Schwerpunkt gewählt werden wie im Basismodul) 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Proseminar zur slavischen Sprachwissen-
schaft in der gewählten slavischen Sprache 

PS 2 4-6 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

Ringvorlesung zur Kultur- und Geistes- 
geschichte der slavischen Völker 

RV 2 
4-6 (i.d.R. 

nur im SoSe) 
Kontaktzeit      
studienbegleitende Leistungen (s. o.)               

1 LP 
3 LP 

4 

  4   9 

  
 
 
 
 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

Aufbaumodul Wissenschaft 25%: Literatur- und Kulturwissenschaft (AW 25 LKW) 

Verwendbarkeit: WPM für SI 25 (es muss derselbe Schwerpunkt gewählt werden wie im Basismodul) 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Proseminar zur slavischen Literaturwissen-
schaft in der gewählten slavischen Sprache 

PS 2 4-6 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

Ringvorlesung zur Kultur- und Geistes- 
geschichte der slavischen Völker 

RV 2 
4-6 (i.d.R. 

nur im SoSe) 
Kontaktzeit 
studienbegleitende Leistungen (s. o.)               

1 LP 
3 LP 

4 

  4   9 

 
 
 
 

 

Vertiefungsmodule: 

 
Vertiefungsmodul Spracherwerb (VS)   

Verwendbarkeit: PM für Sl 75 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Sprachübung zur ersten gewählten  
slavischen Sprache 

SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                 

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 

Sprachübung zur zweiten gewählten  
slavischen Sprache 

SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 

Sprachübung zur ersten oder zweiten  
gewählten slavischen Sprache 

SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 

  6   9 

. 
 
 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

Vertiefungsmodul Spracherwerb Russisch (VS – R) 

Verwendbarkeit: PM für Sl 50 B 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Sprachübung Russisch* SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                 

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 

Sprachübung Russisch* SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 

Sprachübung Russisch* SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 
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* Voraussetzung für die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen im Vertiefungsmodul „Spracherwerb Russisch“ ist der erfolgreiche Abschluss des Aufbaumodus „Sprach-
erwerb Russisch“.  

 
 

Vertiefungsmodul Russisch Lehramtsoption (VR LAO) 

Verwendbarkeit: PM für Sl 50 B 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Sprachübung Russisch Lehramt* SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                 

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 

Sprachübung Russisch Lehramt* SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 
1 LP  

3 
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* Voraussetzung für die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen im Vertiefungsmodul „Russisch Lehramtsoption“ ist der erfolgreiche Abschluss des Aufbaumodus 
„Spracherwerb Russisch“.  

 
 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

Vertiefungsmodul Wissenschaft (VW)   

Verwendbarkeit: PM für Sl 75 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

HS zur Sprachwissenschaft in einer der  
beiden gewählten slavischen Sprachen 

HS 2 4-5 
Kontaktzeit 
Vor-/Nachbereitung 
studienbegleitende Leistungen (s. o.)  

1 LP 
2,5 LP 
4,5 LP 

8 

HS zur Literaturwissenschaft in der ande-
ren der gewählten slavischen Sprachen 

HS 2 4-5 
Kontaktzeit 
Vor-/Nachbereitung 
studienbegleitende Leistungen (s. o.)  

1 LP 
2,5 LP 
4,5 LP 

8 
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Vertiefungsmodul Kultur (VK) 

Verwendbarkeit: PM für Sl 75 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Wissenschaftliche Übung oder Vorlesung 

WÜ 

2 5-6 

Kontaktzeit 
Vor-/Nachbereitung 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 
2 LP 4 

V 
Kontaktzeit* 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
3 LP 

Ringvorlesung zur Kultur- und Geistes- 
geschichte der slavischen Völker (reduzier-

ter Anspruch) 

 
RV 

2 
5-6 (i.d.R. 

nur im SoSe) 
Kontaktzeit 
studienbegleitende Leistungen (s. o.)    

1 LP 
1 LP 

2 
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 * Die Inhalte und Themen der Vorlesung können auch im Selbststudium erarbeitet werden. Zur Vorbereitung auf die Prüfung wird jedoch eine regelmäßige Teilnahme 
an der Vorlesung dringend empfohlen. 

 
 
 
 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

Vertiefungsmodul Wissenschaft 50% – Sprachwissenschaft (VW 50 SW)  

Verwendbarkeit: WPM für Sl 50 A; Voraussetzung ist das erfolgreich absolvierte Modul AW 50 SW 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

HS zur Sprachwissenschaft in einer der bei-
den gewählten slavischen Sprachen (redu-

zierter Anspruch) 
HS 2 5-6 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)  

1 LP 
2,5 LP 
2,5 LP 

6 

Ringvorlesung zur Kultur- und Geistes- 
geschichte der slavischen Völker (i.d.R. nur 

im SoSe) oder Wissenschaftliche 
Übung/Vorlesung Sprachwissenschaft  

(reduzierter Anspruch) 

WÜ 
(red.) 

2 5-6 

Kontaktzeit 
Vor-/Nachbereitung 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
0,5 LP 
0,5 LP 2 

V*/RV 
(red.) 

Kontaktzeit 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 
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* Die Inhalte und Themen der Vorlesung können auch im Selbststudium erarbeitet werden. Zur Vorbereitung auf die Prüfung wird jedoch eine regelmäßige Teilnahme 
an der Vorlesung dringend empfohlen. 

 

 

Vertiefungsmodul Wissenschaft 50% – Literaturwissenschaft (VW 50 LW)  

Verwendbarkeit: WPM für Sl 50 A; Voraussetzung ist das erfolgreich absolvierte Modul AW 50 LW 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

HS zur Literaturwissenschaft in einer der 
beiden gewählten slavischen Sprachen 

(reduzierter Anspruch) 
HS 2 5-6 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
2,5 LP 
2,5 LP 

6 

Ringvorlesung zur Kultur- und Geistes- 
geschichte der slavischen Völker (i.d.R. 
nur im SoSe) oder Wissenschaftliche 

Übung/Vorlesung Literaturwissenschaft 
(reduzierter Anspruch) 

WÜ (red.) 

2 5-6 

Kontaktzeit 
Vor-/Nachbereitung 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
0,5 LP 
0,5 LP 2 

V*/RV 
(red.) 

Kontaktzeit 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 
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* Die Inhalte und Themen der Vorlesung können auch im Selbststudium erarbeitet werden. Zur Vorbereitung auf die Prüfung wird jedoch eine regelmäßige Teilnahme 
an der Vorlesung dringend empfohlen. 

 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

Vertiefungsmodul Wissenschaft + Kultur Russisch (VWK) 

Verwendbarkeit: PM für Sl 50 B 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Hauptseminar zur russischen 

Sprach- oder Literaturwissenschaft* 
HS  2 4-5 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)  

1 LP 
2,5 LP 
4,5 LP 

8 

Wissenschaftliche Übung zur  
russischen Landes-/Medienkunde 

WÜ 2 4-5 
Kontaktzeit 
Vor-/Nachbereitung 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 
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* Voraussetzung für die Teilnahme am Hauptseminar ist der erfolgreiche Abschluss des jeweiligen Proseminars im Aufbaumodul.  

 
 
 
 
 

Übergreifende Kompetenzen: 

 
 

Übergreifende Kompetenzen (ÜK) 

Verwendbarkeit: PM für Sl 75 

Modul  Form Empf. Sem. Gesamtaufwand LP 

Übergreifende Kompetenzen Siehe Anlage 1 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung 1.- 6. Semester 20 

  
 
 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

 
 

Übergreifende Kompetenzen (ÜK) 

Verwendbarkeit: PM für Sl 50 A und Sl 50 B* 

Modul  Form Empf. Sem. Gesamtaufwand LP 

Übergreifende Kompetenzen Siehe Anlage 1 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung 
Sl 50 A: 1.- 6. Semester 

Sl 50 B: 1.- 4. Semester 
10 

* Für eine Fortsetzung des Bachelorstudiums im Master of Education müssen im ÜK-Bereich Leistungspunkte im Bereich der Bildungswissenschaften, der Fachdidaktik 
sowie der berufsorientierenden Praktika absolviert worden sein. Details zur „Lehramtsoption“ können dem Allgemeinen Teil der Bachelorprüfungsordnung der Neuphilo-
logischen Fakultät oder der Ordnung für die bildungswissenschaftlichen Studienanteile in der Lehramtsoption entnommen werden. 

 
 
 

 
 
 

Prüfungsmodule: 

 

 

Prüfungsmodul Bachelorarbeit 

Verwendbarkeit: PM für Sl 75; WPM für Sl 50 A und Sl 50 B (Bachelorarbeit in einem der beiden Hauptfächer) 

Form Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Bachelorarbeit* Bearbeitungszeit: neun Wochen 6 Eigenstudium  12 12 

* Näheres regeln §§ 18, 20 und 21 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung sowie §§ 5 und 6 dieses Besonderen Teils der Prüfungsordnung. 
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Prüfungsmodul Mündliche Abschlussprüfung 

Verwendbarkeit: PM für Sl 75, Sl 50 A und Sl 50 B  

Form Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Mündliche  
Abschlussprüfung 

Dauer: 45 Minuten 
Inhalte: Prüfungsthemen aus Sprach- und/oder Litera-
turwissenschaft sowie Kolloquium zur Bachelorarbeit 
gemäß § 7 

6 
Vorbereitung (Eigenstudium) 
(max. 6 Wochen) 

4 4 

* Näheres regeln §§ 18 und 22 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung sowie § 7 dieses Besonderen Teils der Prüfungsordnung. 
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Anlage 2: Beispielhafte Studienverlaufspläne 
 

1. Bachelorstudiengang Slavistik – Hauptfach mit Fachanteil 75%  

a. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl von 2 Sprachen, die im WiSe begonnen werden können (B, R, T) 

b. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl von 2 Sprachen, von denen eine im WiSe (B, R, T) und eine im SoSe (BKMS, P, R) begonnen 
werden kann 

c. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl von 2 Sprachen, die im SoSe begonnen werden können (BKMS, P, R) 

 

2. Bachelorstudiengang Slavistik – Hauptfach mit Fachanteil 50% Variante A  

a. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl von 2 Sprachen, die im WiSe begonnen werden können (B, R, T) 

b. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl von 2 Sprachen, von denen eine im WiSe (B, R, T) und eine im SoSe (BKMS, P, R)  begonnen 
werden kann 

c. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl von 2 Sprachen, die im SoSe begonnen werden können (BKMS, P, R) 

 

3. Bachelorstudiengang Slavistik – Hauptfach mit Fachanteil 50% Variante B („Russisch Lehramtsoption“) (Studienbeginn WiSe und SoSe) 

 

4. Bachelorstudiengang Slavistik – Begleitfach mit Fachanteil 25% 

a. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl einer Sprache, die im WiSe begonnen werden kann (B, R, T) 

b. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl einer Sprache, die im SoSe begonnen werden kann (BKMS, P, R) 
 

 

 

Vorbemerkung: Außer im Russischen wird nicht jeder Sprachkurs in jedem Semester auf jeder Niveaustufe angeboten: Im Wintersemester werden die 
Sprachkurse Bulgarisch und Tschechisch I und III sowie BKMS und Polnisch II und IV angeboten. Im Sommersemester werden Bulgarisch und Tschechisch 
II und IV sowie BKMS und Polnisch I und III angeboten. Sofern bereits Vorkenntnisse in den gewählten slavischen Sprachen vorliegen, können diese 
gemäß § 13 des Allgemeinen Teils der Studien- und Prüfungsordnung der Neuphilologischen Fakultät anerkannt bzw. angerechnet werden. Entsprechend 
der Anerkennung/Anrechnung und Einstufung kann der Studienverlaufsplan von den unten aufgeführten Beispielen abweichen. Bei der individuellen 
Studienplanung sollte beachtet werden, dass in dem Fall, dass im Hauptfach (75% und 50% Variante A) zwei Sprachen gewählt werden, die beide keinen 
Sprachkurs I im jeweiligen ersten Fachsemester der Studierenden anbieten, im ersten Fachsemester entsprechend verstärkt Lehrveranstaltungen des 
anderen Hauptfachs bzw. des Begleitfachs und/oder der Übergreifenden Kompetenzen absolviert werden sollten.   
 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

1a) Beispielhafter Studienverlaufsplan Slavistik (75%) (nur Module des slavistischen Teilstudiengangs) bei Wahl von 2 Sprachen, die im WiSe 
begonnen werden können (B, R, T) 

Studienbeginn im Wintersemester  Studienbeginn im Sommersemester  

1. FS: 19 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: B, R, T) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: B, R. T) = 5 LP  

• EV Sprachwissenschaft – Diachroner Teil = 3 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Synchroner Teil = 3 LP 

• WÜ Epochenwissen  Sprachwissenschaft = 3 LP 

1. FS: 9 LP  
• EV Literaturwissenschaft – Allgemeiner Teil = 3 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Besonderer Teil = 3 LP 

• WÜ Epochenwissen Literaturwissenschaft = 3 LP 

2. FS: 19 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Allgemeiner Teil = 3 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Besonderer Teil = 3 LP 

• WÜ Epochenwissen Literaturwissenschaft = 3 LP 

2. FS: 24 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: B, R, T) = 5 LP 

• Sprachübung I (Slavine 2: B, R, T) = 5 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Diachroner Teil = 3 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Synchroner Teil = 3 LP  

• WÜ Epochenwissen Sprachwissenschaft = 3 LP 

• 1 Proseminar LW aus AW-LW = 5 LP 

3. FS: 20 LP  

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• 2 Proseminare SW und/oder LW aus AW-SW/LW = 10 LP 

3. FS: 20 LP  
• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• 2 Proseminare (SW und LW) aus AW-SW/LW = 10 LP 

4. FS: 20 LP 
• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• 2 Proseminare SW und/oder LW aus AW-SW/LW = 10 LP 

4. FS: 23 LP 

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• 1 Proseminar SW aus AW-SW = 5 LP  

• HS LW Slavine 1 aus Vertiefung Wissenschaft = 8 LP 

5. FS: 22 LP  
• HS SW Slavine 1 aus Vertiefung Wissenschaft = 8 LP 

• HS LW Slavine 2 aus Vertiefung Wissenschaft = 8 LP 

• 2 SÜ aus Vertiefung Spracherwerb = 6 LP 

5. FS: 24 LP  

• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• HS SW Slavine 2 aus Vertiefung Wissenschaft = 8 LP 

• Vertiefung Kultur komplett = 6 LP 

6. FS: 13 LP 

(+12 LP BA-
Arbeit) 

• Vertiefung Kultur komplett = 6 LP 

• zweite SÜ Slavine 1 oder 2 aus Vertiefung Spracherwerb = 3 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 

6. FS: 13 LP 

(+ 12 LP BA-

Arbeit) 

• Vertiefung Spracherwerb komplett = 9 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 

 
 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

 
1b) Beispielhafter Studienverlaufsplan Slavistik (75%) (nur Module des slavistischen Teilstudiengangs) bei Wahl von 2 Sprachen, von denen 
eine im WiSe (B, R, T) und eine im SoSe (BKMS, P, R) begonnen werden kann 

Studienbeginn im Wintersemester  Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 14 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: B, R, T) = 5 LP  

• EV Sprachwissenschaft – Diachroner Teil = 3 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Synchroner Teil = 3 LP 

• WÜ Epochenwissen Sprachwissenschaft = 3 LP 

1. FS: 14 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: BKMS, P, R) = 5 LP  

• EV Literaturwissenschaft – Allgemeiner Teil = 3 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Besonderer Teil = 3 LP 

• WÜ Epochenwissen Literaturwissenschaft = 3 LP 

2. FS: 24 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung I (Slavine 2: BKMS, P, R) = 5 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Allgemeiner Teil = 3 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Besonderer Teil = 3 LP 

• WÜ Epochenwissen Literaturwissenschaft = 3 LP 

• 1 Proseminar SW aus AW-SW = 5 LP 

2. FS: 24 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung I (Slavine 2: B, R, T) = 5 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Diachroner Teil = 3 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Synchroner Teil = 3 LP 

• WÜ Epochenwissen Sprachwissenschaft = 3 LP 

• 1 Proseminar LW aus AW-LW = 5 LP 

3. FS: 20 LP  

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• 2 Proseminare (SW und LW) aus AW-SW/LW = 10 LP 

3. FS: 20 LP  
• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• 2 Proseminare (SW und LW) aus AW-SW/LW = 10 LP 

4. FS: 23 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• 1 Proseminar LW aus AW-LW = 5 LP 

• HS SW Slavine 1 aus Vertiefung Wissenschaft = 8 LP 

4. FS: 23 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• 1 Proseminar SW aus AW-SW = 5 LP 

• HS LW Slavine 2 aus VW = 8 LP 

5. FS: 20 LP  

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• HS LW Slavine 2 aus Vertiefung Wissenschaft = 8 LP 

• SÜ Slavine 1 aus Vertiefung Spracherwerb = 3 LP 

• WÜ / V aus Vertiefung Kultur = 4 LP 

5. FS: 19 LP  
• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• HS SW Slavine 1 aus VW = 8 LP 

• Vertiefung Kultur komplett = 6 LP 

6. FS: 12 LP 

(+12 LP BA-
Arbeit) 

• RV Kultur- und Geistesgeschichte aus Vertiefung Kultur = 2 LP 

• 2 SÜ aus Vertiefung Spracherwerb = 6 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 

6. FS: 13 LP 

(+12 LP BA-

Arbeit) 

• Vertiefung Spracherwerb komplett = 9 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 

 
 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

1c) Beispielhafter Studienverlaufsplan Slavistik (75%) (nur Module des slavistischen Teilstudiengangs) bei Wahl von 2 Sprachen, die im SoSe 
begonnen werden können (BKMS, P, R) 

Studienbeginn im Wintersemester Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 9 LP  
• EV Sprachwissenschaft – Diachroner Teil = 3 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Synchroner Teil = 3 LP 

• WÜ Epochenwissen Sprachwissenschaft = 3 LP 

1. FS: 19 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: BKMS, P, R) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: BKMS, P, R) = 5 LP  

• EV Literaturwissenschaft – Allgemeiner Teil = 3 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Besonderer Teil = 3 LP 

• WÜ Epochenwissen Literaturwissenschaft = 3 LP 

2. FS: 24 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: BKMS, P, R) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: BKMS, P, R) = 5 LP  

• EV Literaturwissenschaft – Allgemeiner Teil = 3 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Besonderer Teil = 3 LP 

• WÜ Epochenwissen Literaturwissenschaft = 3 LP 

• 1 Proseminar SW aus AW-SW = 5 LP 

2. FS: 19 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Diachroner Teil = 3 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Synchroner Teil = 3 LP 

• WÜ Epochenwissen Sprachwissenschaft = 3 LP 

3. FS: 20 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• 2 Proseminare (SW und LW) aus AW-SW/LW = 10 LP  

3. FS: 20 LP  
• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• 2 Proseminare SW und/oder LW aus AW-SW/LW = 10 LP 

4. FS: 23 LP 

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• 1 Proseminar LW aus AW-LSW = 5 LP 

• HS SW Slavine 1 aus Vertiefung Wissenschaft = 8 LP 

4. FS: 20 LP 
• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• 2 Proseminare SW und/oder LW aus AW-SW/LW = 10 LP 

5. FS: 22 LP  

• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• HS LW Slavine 2 aus Vertiefung Wissenschaft = 8 LP 

• WÜ / V aus Vertiefung Kultur = 4 LP 

5. FS: 21 LP  

• HS SW Slavine 1 aus Vertiefung Wissenschaft = 8 LP 

• HS LW Slavine 2 aus Vertiefung Wissenschaft = 8 LP 

• SÜ Slavine 1 aus Vertiefung Spracherwerb = 3 LP 

• RV Kultur- und Geistesgeschichte aus Vertiefung Kultur = 2 LP 

6. FS: 15 LP 

(+12 LP BA-

Arbeit) 

• RV Kultur- und Geistesgeschichte aus Vertiefung Kultur = 2 LP 

• Vertiefung Spracherwerb komplett = 9 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 

6. FS: 14 LP 

(+ 12 LP BA-

Arbeit) 

• 2 SÜ aus Vertiefung Spracherwerb = 6 LP 

• WÜ / V aus Vertiefung Kultur = 4 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 
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2a) Beispielhafter Studienverlaufsplan Slavistik (50%, Variante A) (nur Module des slavistischen Teilstudiengangs) bei Wahl von 2 Sprachen, 
die im WiSe begonnen werden können (B, R, T) 

Studienbeginn im Wintersemester Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 16 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: B, R, T) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: B, R, T) = 5 LP  

• EV Sprachwissenschaft – Diachroner Teil = 3 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Synchroner Teil = 3 LP 

1. FS: 6 LP  
• EV Literaturwissenschaft – Allgemeiner Teil = 3 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Besonderer Teil = 3 LP 

2. FS: 16 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Allgemeiner Teil = 3 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Besonderer Teil = 3 LP 

2. FS: 16 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: B, R, T) = 5 LP 

• Sprachübung I (Slavine 2: B, R, T) = 5 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Diachroner Teil = 3 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Synchroner Teil = 3 LP 

3. FS: 10 LP  
• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 
3. FS: 15 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• PS SW bzw. LW (Slavine 1) aus AW-SW/LW = 5 LP 

4. FS: 15 LP 
• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• PS SW bzw. LW (Slavine 1) aus AW-SW/LW = 5 LP 

4. FS: 15 LP 
• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• PS SW bzw. LW (Slavine 2) aus AW SW/LW = 5 LP 

5. FS: 7 LP  
• PS SW bzw. LW (Slavine 2) aus AW-SW/LW = 5 LP  

• WÜ/V aus VW 50 = 2 LP (alternativ RV Kultur- und Geistesge-

schichte im 6. FS) 

5. FS: 16 LP  
• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• HS SW bzw. LW (Slavine 1 oder 2) aus VW 50 = 6 LP 

6. FS: 10 LP 

(+ ggf. 12 LP 
BA-Arbeit) 

• HS SW bzw. LW (Slavine 1 oder 2) aus VW 50 = 6 LP  

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• (ggf. Bachelorarbeit = 12 LP) 

6. FS: 6 LP 

(+ ggf. 12 LP 

BA-Arbeit) 

• RV Kultur- und Geistesgeschichte bzw. WÜ/V aus VW 50 = 2 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 

 

 

 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

2b) Beispielhafter Studienverlaufsplan Slavistik (50%, Variante A) (nur Module des slavistischen Teilstudiengangs) bei Wahl von 2 Sprachen, 
von denen eine im WiSe (B, R, T) und eine im SoSe (BKMS, P, R) begonnen werden kann 

Studienbeginn im Wintersemester Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 11 LP  
• Sprachübung I (Slavine 1: B, R, T) = 5 LP  

• EV Sprachwissenschaft – Diachroner Teil = 3 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Synchroner Teil = 3 LP 

1. FS: 11 LP  
• Sprachübung I (Slavine 2: BKMS, P, R) = 5 LP  

• EV Literaturwissenschaft – Allgemeiner Teil = 3 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Besonderer Teil = 3 LP 

2. FS: 16 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: BKMS, P, R) = 5 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Allgemeiner Teil = 3 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Besonderer Teil = 3 LP 

2. FS: 16 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: B, R, T) = 5 LP  

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Diachroner Teil = 3 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Synchroner Teil = 3 LP 

3. FS: 15 LP  

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• PS SW bzw. LW (Slavine 1) aus AW-SW/LW = 5 LP 

3. FS: 15 LP  
• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP  

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• PS SW bzw. LW (Slavine 1) aus AW-SW/LW = 5 LP 

4. FS: 15 LP 
• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• PS SW bzw. LW (Slavine 2) aus AW-SW/LW = 5 LP 

4. FS: 15 LP 
• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• PS SW bzw. LW (Slavine 2) aus AW-SW/LW = 5 LP 

5. FS: 11 LP  
• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP  

• HS SW bzw. LW (Slavine 1 oder 2) aus VW 50 = 6 LP 
5. FS: 11 LP  

• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• HS SW bzw. LW (Slavine 1 oder 2) aus VW 50 = 6 LP 

6. FS: 6 LP 

(+ ggf. 12 LP 
BA-Arbeit) 

• RV Kultur- und Geistesgeschichte bzw. WÜ/V aus VW 50 = 2 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• (ggf. Bachelorarbeit = 12 LP) 

6. FS: 6 LP 

(+ ggf. 12 LP 

BA-Arbeit) 

• WÜ/V aus VW 50 = 2 LP (alternativ RV Kultur- und Geistesge-

schichte im 5. FS) 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• (ggf. Bachelorarbeit = 12 LP) 

 

 

 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

2c) Beispielhafter Studienverlaufsplan Slavistik (50%, Variante A) (nur Module des slavistischen Teilstudiengangs) bei Wahl von 2 Sprachen, 
die im SoSe begonnen werden können (BKMS, P, R) 

Studienbeginn im Wintersemester Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 6 LP  
• EV Sprachwissenschaft – Diachroner Teil = 3 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Synchroner Teil = 3 LP 
1. FS: 16 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: BKMS, P, R) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: BKMS, P, R) = 5 LP  

• EV Literaturwissenschaft – Allgemeiner Teil = 3 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Besonderer Teil = 3 LP 

2. FS: 16 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: BKMS, P, R) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: BKMS, P, R) = 5 LP  

• EV Literaturwissenschaft – Allgemeiner Teil = 3 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Besonderer Teil = 3 LP 

2. FS: 16 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Diachroner Teil = 3 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Synchroner Teil = 3 LP 

3. FS: 15 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• PS SW bzw. LW (Slavine 1) aus AW-SW/LW = 5 LP  

3. FS: 10 LP  
• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

4. FS: 15 LP 
• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP  

• PS SW bzw. LW (Slavine 2) aus AW-SW/LW = 5 LP 

4. FS: 15 LP 
• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP  

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP  

• PS SW bzw. LW (Slavine 1) aus AW SW/LW = 5 LP 

5. FS: 16 LP  
• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• HS SW bzw. LW (Slavine 1 oder 2) aus VW 50 = 6 LP 

5. FS: 7 LP  
• RV Kultur- und Geistesgeschichte bzw. WÜ/V aus VW 50 = 2 LP 

• PS SW bzw. LW (Slavine 2) aus AW-SW/LW = 5 LP 

6. FS: 6 LP 

(+ ggf. 12 LP 
BA-Arbeit) 

• RV Kultur- und Geistesgeschichte bzw. WÜ/V aus VW 50 = 2 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• (ggf. Bachelorarbeit = 12 LP) 

6. FS: 10 LP 

(+ ggf. 12 LP 

BA-Arbeit) 

• HS SW bzw. LW (Slavine 1 oder 2) aus VW 50 = 6 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• (ggf. Bachelorarbeit = 12 LP) 

 

 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

3. Beispielhafter Studienverlaufsplan Slavistik (50%, Variante B: Russisch Lehramtsoption) (nur Module des slavistischen Teilstudiengangs)  

Studienbeginn im Wintersemester Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 11 LP  
• Sprachübung I Russisch = 5 LP  

• EV Sprachwissenschaft – Diachroner Teil = 3 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Synchroner Teil = 3 LP  

1. FS: 11 LP  
• Sprachübung I Russisch = 5 LP  

• EV Literaturwissenschaft – Allgemeiner Teil = 3 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Besonderer Teil = 3 LP 

2. FS: 11 LP  
• Sprachübung II Russisch = 5 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Allgemeiner Teil = 3 LP 

• EV Literaturwissenschaft – Besonderer Teil = 3 LP 

2. FS: 11 LP  
• Sprachübung II Russisch = 5 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Diachroner Teil = 3 LP 

• EV Sprachwissenschaft – Synchroner Teil = 3 LP 

3. FS: 10 LP  
• Sprachübung III Russisch = 5 LP 

• PS SW Russisch aus AWK 50B = 5 LP 
3. FS: 12 LP  

• Sprachübung III Russisch = 5 LP 

• PS SW Russisch aus AWK 50B = 5 LP  

• RV Kultur- und Geistesgeschichte aus AWK 50B = 2 LP 

4. FS: 15 LP 

• Sprachübung IV Russisch = 5 LP 

• PS LW Russisch aus AWK 50B = 5 LP  

• RV Kultur- und Geistesgeschichte aus AWK 50B = 2 LP 

• WÜ russische Landes-/Medienkunde aus VWK = 3 LP (alternativ 

im 3. FS möglich) 

4. FS: 13 LP 
• Sprachübung IV Russisch = 5 LP 

• PS LW Russisch aus AWK 50B = 5 LP  

• WÜ russische Landes-/Medienkunde aus VWK = 3 LP 

5. FS: 17 LP  
• 2 SÜ Russisch aus VS – R = 6 LP 

• SÜ Russisch Lehramt aus VR LAO = 3 LP 

• HS Russisch SW bzw. LW aus VWK = 8 LP 

5. FS: 17 LP  
• 2 SÜ Russisch aus VS – R = 6 LP 

• SÜ Russisch Lehramt aus VR LAO = 3 LP 

• HS Russisch SW bzw. LW aus VWK = 8 LP 

6. FS: 10 LP 

(+ ggf. 12 LP 
BA-Arbeit) 

• SÜ Russisch aus VS – R = 3 LP 

• Zweite SÜ Russisch Lehramt aus VR LAO = 3 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• (ggf. Bachelorarbeit = 12 LP) 

6. FS: 10 LP 

(+ ggf. 12 LP 

BA-Arbeit) 

• SÜ Russisch aus VS – R = 3 LP 

• Zweite SÜ Russisch Lehramt aus VR LAO = 3 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• (ggf. Bachelorarbeit = 12 LP) 

 

 

 

 

 



  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

4a) Beispielhafter Studienverlaufsplan Slavistik (25%) (nur Module des slavistischen Teilstudiengangs) bei Wahl einer Sprache, die im WiSe 
begonnen werden kann (B, R, T) 

Studienbeginn im Wintersemester Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 5 LP  • Sprachübung I (gewählte Slavine: B, R, T) = 5 LP  1. FS: 6 LP  • 2 EV LW (BW 25 LKW) = 6 LP (alternativ BW 25 SKW im 2. FS) 

2. FS: 5 LP  • Sprachübung II (gewählte Slavine) = 5 LP 2. FS: 5 LP  • Sprachübung I (gewählte Slavine: RV, R, T) = 5 LP 

3. FS: 11 LP  
• Sprachübung III (gewählte Slavine) = 5 LP (alternativ im 5. FS) 

• 2 EV SW (BW 25 SKW) = 6 LP (alternativ BW 25 LKW im 2. FS) 
3. FS: 5 LP  • Sprachübung II (gewählte Slavine) = 5 LP 

4. FS: 5 LP • Sprachübung IV (gewählte Slavine) = 5 LP (alternativ im 6. FS) 4. FS: 5 LP • Sprachübung III (gewählte Slavine) = 5 LP 

5. FS: 5 LP  • PS SW bzw. LW (gewählte Slavine) aus AW 25 = 5 LP 5. FS: 9 LP  
• Sprachübung IV (gewählte Slavine) = 5 LP 

• RV Kultur- und Geistesgeschichte aus AW 25 = 4 LP 

6. FS: 4 LP • RV Kultur- und Geistesgeschichte aus AW 25 = 4 LP 6. FS: 5 LP • PS SW bzw. LW (gewählte Slavine) aus AW 25 = 5 LP 

 

 

4b) Beispielhafter Studienverlaufsplan Slavistik (25%) (nur Module des slavistischen Teilstudiengangs) bei Wahl einer Sprache, die im SoSe 
begonnen werden kann (BKMS, P, R) 

Studienbeginn im Wintersemester Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 6 LP  • 2 EV SW (BW 25 SKW) = 6 LP (alternativ BW 25 LKW im 2. FS) 1. FS: 5 LP  • Sprachübung I (gewählte Slavine: BKMS, P, R) = 5 LP  

2. FS: 5 LP  • Sprachübung I (gewählte Slavine: BKMS, P, R) = 5 LP 2. FS: 11 LP  
• Sprachübung II (gewählte Slavine) = 5 LP 

• 2 EV SW (BW 25 SKW) = 6 LP (alternativ BW 25 LKW im 1. 

oder 3. FS) 

3. FS: 5 LP  • Sprachübung II (gewählte Slavine) = 5 LP 3. FS: 5 LP  • Sprachübung III (gewählte Slavine) = 5 LP (alternativ im 5. FS) 

4. FS: 9 LP 
• Sprachübung III (gewählte Slavine) = 5 LP 

• RV Kultur- und Geistesgeschichte aus AW 25 = 4 LP 
4. FS: 5 LP • Sprachübung IV (gewählte Slavine) = 5 LP (alternativ im 6. FS) 

5. FS: 5 LP  • Sprachübung IV (gewählte Slavine) = 5 LP 5. FS: 4 LP  • RV Kultur- und Geistesgeschichte aus AW 25 = 4 LP 

6. FS: 5 LP • PS SW bzw. LW (gewählte Slavine) aus AW 25 = 5 LP 6. FS: 5 LP • PS SW bzw. LW (gewählte Slavine) aus AW 25 = 5 LP 

 


